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imRathause22Ausspeisestellenu .zw .5im16 .Bezirk,4.
im2 .Rezirk ,je 3im10 .und20 .Bezirk ,2im12 .Bezirk
je 1 im . , . ,13 . ,14 .und18 .Bezirkerrichtetworden.
In diesen Speisestellen werdentäglich zusammen16 200Portionen
verabreicht .DavondurchdieMermittlungderSuppen -undTee¬
anstalt4600,durchdieWärmestuben4000,durchdasKuratorium
zurSpeisunghungernderSchulkindes1500 ,durchdenVerein
zur SpeisunghungernderSchulkinderim20 .Bezirk1000 ,durch
verschiedeneSpeisekomitees1200 ,durchdenVereinSettlement

2000 ,christlichen WienerFrauenbund700 ,Ersten WienerKonsum- ¬
Verein300und .durchdenVereinzurErrichtungvonVolksküchen
nachisraelitischemRitus900Portionen.

ResidenzstadtdasLosderVerw
zulindernbestrebtsind.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender

DieSpeiseanweisungenfür die allgemeinenSpeisestellenwerden
vondenFrauenarbeitskomteesin deneinzelnenBezirken( am
SitzederBezirksvorstehungoderdesmagistratischenBezirks¬
amtes )ausgefolgt .Dasichfast sämtlicheKinder-Speisevereine
der Aktionder ZentraleimRathauseangegliederthaben ,werden
eigeneKinderausspeisungenimheurigenJahrenichtstattfinden.
ZentralstellefürdieFlüchtlings ge .DievomBürgermeis
ster der Stadt Wien errichtets Zentralstelle für die Flüchtlinge

fürsorgearbeitetinihrenBureausim2 .BezirkZirkuegasse5,
Telephon48377 .DerZentralstelle obliegt die Vorsorgefür
BequartierungundAusspeisungdermittellosenFlüchtlinge,sie
übernimmtGeld -undNaturalspendenzur Aufbesserungderden
mittellosenFlüchtlingengewährtenstaatlichenHilfe ,sie
gøwährtunentgeltlichenRechtsschutz,erteiltAuskunftüber
VermißteundisrfolgtAnweisungenfür ärztliche Behandlung .aus .
DieZentralstelleversiehtweiterseinenorganisiertenBahnhof-¬
dienst undveranlaßt die unentgeltliche Weiterbeförderungvon
Flüchtlingen ,welchein Wiennichtmehruntergebrachtwerden
können,nachanderenAufenthaltsstädten.DieZentralstelle
unterhältschließlicheinenKatasterfreierWohnungenauchfür
bemittelteFlüchtlingeunderteiltAuskünfteallerArt .Die
VermittlungvonArbeitwirddurchdie Zentralstellenichtbesorgt

Die100. 000-SpendedergemeindeWienfürdasRoteKreuz.
ErzherzogFranzSalvatorhatandenBürgermeisternachstehendes
Telegrammgerichtet :NehmenEuerExzellenzdenAusdruckmeines

rmatenundallerherzlichsten Dankesentgegenfür diemunifi
zenteSpendevon100. 000k .die Sieso freundlichwarenim

er GemeindeWienfür dieZweckedesRotenKreuzesheute

EinberufenenundfürdiedurchdenKrieginNotGeratenen
en und Niederösterreich ,1 .NeuesRathaus

DievonBürgermeisterDr.WeiskirchnerinallenGemeinder
bezirkeninsLebengerufenenBezirkshilfskomiteeshabeneine
ungemeinregedankesnwerteTätigkeitentfaltet ,ihreAbfuhren

an die Zentralstelle im Rathausebetrugen bis 11 .Oktober . . :
. -BezirkK32 .641 ,2 .Bezirk .K8833 ,3 .BezirkK18433,

4 .BezirkK56. 020,5BezirkK12284 ,6 .BezirkK29. 508,
7 .BezirkK34 .259 ,8 .BezirkK13. 140,9 .BezirkK19450,
10. BezirkK25893 ,11BezirkK13: 519,12 .BezirkK22694
13. BezirkK20091 ,14BezirkK8861 ,15 .BezirkK6949,
16 .BezirkK6692 ,17 .BezirkK25. 307,18. BezirkK10 .915,
19 .BezirkK32889 ,20BezirkK9973 ,21 .BezirkK34. 725,
zusammenK445182.

69 .Spendenausweis.Oesterr .SiemensSchuckertwerkeK10. 000,FirmaSiämens&Halske
. G .Wiener Werk K 6000 ,Bezirkskomitee Favoriten ( Sammlung )

K1590 ,Pfleglingedesstädt .VersorgungsheimesinLainz
K325 ,BeamteundBeamtinnenderTelephonzentraleIII K220,
1 Ziger freiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK173 ,Bürger-¬
meisteramtErlaaK100 ,BauratFerdnandDehmK100 ,Marie
MengerK18 ,VereinsleitungsmitgliederdesUnterstützungs¬
vereinesfür Fuhrwerksangehörigein Wien( Sammlung)K18 .

70 ,Spendenausweis.
VereinderLehrerundSchulfreundeinWienK1000,Dr..S.
K1000,AugustSchoppK500,MarianneBeschornerK260,Gesel¬
ligkeitseundUnterstützumsvereinderTirolerinWienK200,
SpendenausWienerNeustadtK150 ,UngenanntK100 ,FrauRosa
AugsteK50 ,ElsaDittlvonWehrbergK50 ,MarieKuzmanyK50,
Arbeiterschaftder FirmaKernreuterK47 ,ValerieHeßK40 ,
Hilfsaktion der RumänenK25 ,Dr .Z .RosenzweigK24 ,Gemeinder
amtSchirmannsreithK20 ,HarrietBaroninHaynauK18 ,Amelie

FürthK18 ,AnnaLeuthnerK18 ,FranzPichlerK12 ,Familie
KarlFleschk10 ,Dr .MoritzPlattensteinerk10undzahlreiche
kleinere Beträge .

NeueArmenräte.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
StReWippeldieWahldesFranzFaltynek,RudolfGerstner,
FranzWapenik,GeorgWirovec,AlexanderMaly,WenzelReiter,
Josef Stepanek ,Josef Steffl undHeinrichScheranekzuArmen
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